
   

 

 
 

 
Das Oberkasseler Comenius Gymnasium spendet 15.050 Euro für ukrainische 
Kinder und Jugendliche, die nach Düsseldorf geflüchtet sind 
 
 
Düsseldorf, 06. April 2022. Das Comenius Gymnasium hat in den vergangenen Wochen mit verschiedenen 

Aktionen Spenden von insgesamt mehr als 15.000 Euro für die Ukraine-Hilfe von Düsseldorf teilt gesammelt.  
 

So wurden zwei „Abende für den Frieden“ veranstaltet. Das berührende Bühnenprogramm spiegelte dabei die 

ganze Vielfalt und das gesammelte Potential der Schüler*innen des Comenius wider: Musik, Texte zum Frieden 
und zur Situation der Geflüchteten waren genauso dabei wie ein Basar mit selbstbedruckten Taschen, 

gebastelten Ketten, Karten und Kunstwerken. „Beide Abende waren ein voller Erfolg. Das Kollegium und die 
Schüler*innen haben innerhalb kürzester Zeit das komplette Programm mit musikalischen und literarischen 

Beiträgen auf die Beine gestellt, das viele persönliche Einblicke in die aktuelle Situation eröffnete. Unsere 

Sportler*innen haben zusätzlich Körbe für den Frieden im Basketball geworfen und so auch viele Spenden 
eingesammelt“, berichtet Mike Koch, Schulleiter des Comenius-Gymnasiums. 

Insgesamt kamen an den beiden Abenden für den Frieden bereits 6.200 Euro zusammen. Mit dem 
zusätzlichen Verkauf von selbstgebackenen Muffins und Keksen und den von den Sportler*innen geworfenen 

Körben beim Basketball wurde die beeindruckende Gesamt-Spendensumme von 15.050 EUR erreicht. Mit dem 
Geld soll vor allem Kindern und Jugendlichen, die aus der Ukraine nach Deutschland flüchten mussten, geholfen 

werden. Düsseldorf teilt e. V. wird daher mit den Spenden hauptsächlich zwei SOS Kinderdörfer in Düsseldorf 
und Essen unterstützen, die erst vor wenigen Tagen Waisenkinder und unbegleitete Kinder und Jugendliche aus 

der Ukraine aufgenommen haben. 

„Ich bin überwältigt von diesem riesengroßen Engagement der gesamten Schulgemeinschaft des Comenius-

Gymnasiums. Ganz besonders beeindruckt hat mich die Begeisterung, mit der sich die Schüler*innen mit 
künstlerischen, sportlichen und musikalischen Aktionen für die Kinder und Jugendlichen aus der Ukraine 

eingesetzt haben und so diese wunderbare Spendensumme erreicht haben. Im Namen aller Geflüchteten 
bedanke ich mich ganz herzlich bei allen Beteiligten“, betonte Rüdiger Goll, Vorstandsvorsitzender von 

Düsseldorf teilt e. V. 
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Über Düsseldorf teilt e. V. 
Düsseldorf teilt e. V. wurde im Juli 2019 auf Initiative von vision:teilen e. V. gegründet. vision:teilen, eine franziskanische 
Initiative gegen Armut und Not, setzt sich seit 2008 an vielen Orten in der Welt für jene ein, die sich nicht mehr selbst 
helfen können. Bekannte Projekte des Vereins in Düsseldorf sind der „gutenachtbus“ als Hilfsangebot für obdachlose 
Menschen und die Nächstenhilfe „hallo nachbar!“. 
 
Düsseldorf teilt e. V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, die zahlreichen lokalen Projekte, Vereine und Initiativen zu fördern, 
die sich in Düsseldorf für Menschen in Not einsetzen. Dabei unterstützen den Verein ein großes Netzwerk von 
ehrenamtlichen Helfern, Unterstützern aus der Wirtschaft und den Düsseldorfer Vereinen sowie die Stadt Düsseldorf.  


